
 
 
 
 
 
 
 
Im Frühjahr 2010 ist Pfarrer Gregor mit der Bitte an die Vertreter des 
Verschönerungsvereins zugegangen ob wir nicht eine Weihnachtskrippe für die Kirche 
bauen könnten. 
Nach einiger Zeit präsentierten wir verschiedene Fotos und Zeichnungen mit Krippen. Wie 
auf dem Bild ersichtlich, hat sich Pfarrer Gregor für eine schlichte Orientalische Krippe 
entschieden. Nach einer gründlichen Planungsphase bauten Mitarbeiter und Helfer des 
Verschönerungsvereins in vielen freiwilligen Arbeitsstunden die Krippe um diese rechtzeitig 
vor dem Heiligen Abend in der Kirche aufstellen zu können. 
 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Gerald Domin, Wolfgang Fastner, Johannes Gratzer, 
Rudolf Hauke, Franz Holzer, Harald Platzer und Wolfgang Schneider recht herzlich 
bedanken. 

 
 
 
 
Die Krippe wurde vom 
Verschönerungsverein 
finanziert und der 
Pfarre St. Martin zu 
Weihnachten 2010 
gespendet.  
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